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6 2 9 . Kundmachung: Ausspruch der Gesetzwidrigkeit einer Bestimmung der Richtlinien für die Ausübung
des Rechtsanwaltsberufes, für die Überwachung der Pflichten des Rechtsanwaltes
und für die Ausbildung der Rechtsanwaltsanwärter (RL-BA 1977)

6 3 0 . Kundmachung: Autorisierung nach dem Ingenieurgesetz 1990
6 3 1 . Kundmachung: Bezeichnungen, Flagge und Emblem mit Abkürzungen der Bezeichnungen des

Weltpostvereines Amerikas, Portugals und Spaniens

629. Kundmachung des Bundesministers für
Justiz über den Ausspruch der Gesetzwidrigkeit
einer Bestimmung der Richtlinien für die
Ausübung des Rechtsanwaltsberufes, für die
Überwachung der Pflichten des Rechtsanwaltes
und für die Ausbildung der Rechtsanwaltsan-

wärter (RL-BA 1977)

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG wird kundgemacht:

Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis
vom 16. Oktober 1991, V 60/91-8, dem Bundesmi-
nister für Justiz zugestellt am 20. November 1991,
zu Recht erkannt, daß die Wortfolge „; die
Verwendung einer weiteren Berufsbezeichnung ist
unzulässig" in § 9 der Richtlinien für die Ausübung
des Rechtsanwaltsberufes, für die Überwachung der
Pflichten des Rechtsanwaltes und für die Ausbil-
dung der Rechtsanwaltsanwärter (RL-BA 1977),
beschlossen vom Österreichischen Rechtsanwalts-
kammertag (Vertreterversammlung) am 8. Oktober
1977 (kundgemacht im Amtsblatt zur Wiener
Zeitung vom 14. Dezember 1977 und im
AnwBl. 1977, S 476), gesetzwidrig war.

Michalek

630. Kundmachung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten betreffend die
Autorisierung nach dem Ingenieurgesetz 1990

Auf Grund des § 7 Abs. 3 des Ingenieurgesetzes
1990, BGBl. Nr. 461, wird kundgemacht, daß
gemäß § 7 Abs. 1 leg. cit. der Verband Österreichi-
scher Ingenieure zur Verleihung und Beurkundung

der Berechtigung zur Führung der Standesbezeich-
nung „Ingenieur" nach den Bestimmungen des § 4
Abs. 1 Z 1 bis 3 leg. cit. autorisiert wurde. Diese
Autorisierung bezieht sich ausschließlich auf jene
Fälle, in denen Bewerber eine Reife- oder
Abschlußprüfung nach dem Lehrplan einer inländi-
schen oder ausländischen höheren technischen
Lehranstalt abgelegt haben und gilt, sofern kein
früherer Widerruf erfolgt, für die Zeit bis
31. Dezember 1992.

Schüssel

631 . Kundmachung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten betreffend die
Bezeichnungen, die Flagge und das Emblem
mit Abkürzungen der Bezeichnungen des
Weltpostvereines Amerikas, Portugals und

Spaniens

Auf Grund des .§ 4 Abs. 1 Z 1 lit. c des
Markenschutzgesetzes 1970, BGBl. Nr. 260, in der
Fassung der Markenschutzgesetz-Növelle 1977,
BGBl. Nr. 350, wird im Einvernehmen mit dem
Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten
kundgemacht, daß die in der Anlage angeführten
Bezeichnungen des Weltpostvereins Amerikas,
Portugals und Spaniens in vier Sprachen, die Flagge
sowie dessen Emblem mit Abkürzungen der
Bezeichnungen in vier Sprachen, von der Registrie-
rung nach dem Markenschutzgesetz ausgeschlossen
sind.

Schüssel
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